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Beziehungen des Meeres zum Vulkanismus .
Von Wilhelm Krebs . Großflottbeck .

I . Meeresteufen als vulkanische Herde1 ) .

 In einer Arbeit über die Beziehung vonkungenzuvulkanischenEreignissen,vornehmlichzudenvorjährigeninMittelamerika,wiesichdaraufhin,daßdietrichterförmigausgebildetenStellengrößtertiefedenAnscheinerwecken,alsobsiezeitweiseeineverhängnisvolleBerührungvulkanischerMagmenmitdenTiefenwasserngestatteten2).

 Das scheint für alle bisher bekannte Stellen vonmehrals7kmTiefezugelten.EssindimAtlantikdieRomanchetiefe(0°20'S.,18°15'W.)unddieVirgintiefen(19°40'N.,etwa67°40/W.),imPacificdieTuscarora-tiefen(etwa44°40'N.,152°40'0.),dieChallengertiefe(11°20'N.,143°0.),dieNerotiefe(etwa12°40;N.,145°10'0.),dieAldrichtiefen(etwa30°40'S.,176°30'W.)unddieTiefenwestlichvonPaposo(etwa25°50'S.,71°20'W.).SiewerdenvonmirimfolgendenalsMeeresteufenbezeichnet.

 Jener Schluß ist in Übereinstimmung mit dem vonG.Gerlandgezogenen,daß„dieintramarinenVulkaneinbesonderslebhafterWechselwirkungmitdemErd-innernstehen“3).ErverknüpftihnmiteinergenauerenVorstellungdieserWechselwirkung.VorallemwirdderEinwandinFragegestellt,daßvulkanischeMagmeninBerührungmitWassersichschnellmiteinerKrustezuüberkleidenundsosichjenerWechselwirkungzuziehenpflegen.Dennesistanzunehmen,daßderenormeDruckderSäulenvon7bis10kmMeerwasserdieseVerhältnisseschonreinphysikalischändert.lichwirddieErstarrungstemperaturvielerMagmendurchhohenDruckherabgesetzt.DaraufdeutetdirektdiematischeAusfüllungengsterGesteinspaltenohnelendeHitzwirkung.Daskanndaranliegen,daßsichdieMagmenineinemgewissenStadiumderErstarrungdehnen,eineVoraussetzung,aufdieStübelseineneueKalderentheoriedervulkanischenErscheinungendirekt

 x ) Vortrag , gehalten vor der Abteilung Geophysik dei75.VersammlungdeutscherNaturforscherundÄrzteam22.September1903,fürdenvorliegendenspätenAbdruckergänztundabgeändert.

2 ) W . Krebs , Flutschwankungen und die vulkanischen

Ereignisse in Mittelamerika . Globus , Bd . 84 , S . 74 .schweig1903.....

3 ) G . Gerland , Vulkanistische Studien . Beitrage zur

Geophysik II , S . 66 . Stuttgart 1895 .
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begründet hat4 ) - Jedenfalls aber sind die meistenzentenMagmensoreichanKieselsäure,anderenSalzen,anEisenundvorallemanLösungswasser,daßsie,malunterdenerwähntenDruckverhältnissen,sichvoneinemstarkmitMineralbestandteilengesättigtenheißenGrundwasserkaumunterscheiden.AuchwirddiehältnismäßigstarkeNeigungderBöschungenmitjenenDruckkräftenzusammendergleichmäßigenAusbildungeinerErstarrungskrusteentgegenwirken.

Für jenen Schluß sprechen folgende Beobachtungen .

 1 . Der Tiefseeboden ist größtenteils mitmaterialvulkanischerHerkunftbedeckt,zudemscheinendauchderausZersetzungvulkanischerLavenentstandeneroteTongehört’’).

 2 . Die Meeresteufen kommen alle in Gebieten aktivervulkanischerTätigkeitvor.

 In naher Nachbarschaft der Nerotiefe und dertiefenisteinunterseeischerVulkanausbruch,heidermanchetiefesindnebenVulkanausbrüchenSeebebenzeichnet,diedergeographischenLagenachaufreinörtlicheEntstehungdeuten.AuchdieVirgin-,dieChallenger-,diePaposo-unddieTuscaroratiefenliegeninderNähenotorischvonErdbebenflutenheimgesuchterKüsten6).DaßabersolcheheftigenFlutungserscheinun-genmaritim-vulkanischenUrsprungsseinkönnen,stehtnachdenVorgängenbeimKrakatauausbruch,vondessenExplosionsflutdiejavanischeKüste,besondersbeiAnjer,verwüstetwurde,zweifellosfest7).

 3 . Die Bodenprobe , die von der Sonde der „ Gauß“beiNachlotungderRomanchetiefeheraufgebrachtwurde,ergabgewaltsameVerlagerungderBodenschichtenin

 4 ) A . Stübel , Ein Wort über den Sitz der vulkanischenKräfteinderGegenwart.Leipzig,Museumfürkunde,1901.

 5 ) Nach Murray und Renard bedeckt der reine roteTon133,4,dermit65Proz.OrganismenrestenverunreinigtedesGlobigei’inenschlammes128,3der371MillionenkilometerdesMeeresgrundes,derauchsonstreichistanRestenvulkanischerGesteine.Cartedessédimentsdemerprofonde.Brüssel1894.Vgl.auchGünthersGeophysikI,S.494.

 6 ) E . Rudolph , Über submarine Erdbeben undtionenI.BeiträgezurGeophysikI.Übersichtskarte.gart1887.Vgl.auchVerfassersÜbei’sichtskax-tederartigenErscheinungenzumzweitenTeiledervorliegendenAbhandlung.

 7 ) Vgl . die Schilderung in Neumayrs Erdgeschichte ,Bd.I,S.226,228.Leipzig1895.
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